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Termine für das Sommersemester 1984
SS 1984 WS 1984/85

Semesterbeginn 1. 4. 1984 1.10. 1984

Vorlesungsbeginn:
für Studiengänge, die denen an

Fachhochschulen entsprechen 5. 3. 1984 24. 9. 1984
für Lehramtsstudiengänge,

integrierte Studiengänge 2. 4. 1984 8. 10. 1984

Vorlesungsende:
für Studiengänge, die denen an

Fachhochschulen entsprechen 6. 7. 1984 8. 2. 1985
für Lehramtsstudiengänge,

integrierte Studiengänge 6. 7. 1984 8. 2. 1985
Semesterschluß: 30. 9. 1984 31. 3. 1985

Rückmeldungen für das WS 1984/85 21. 5.1984 — 15. 6.1984
Die Unterlagen sind rechtzeitig im Studentensekretariat (Warburger Straße 100,
B 0.312) bzw. in den Abteilungsverwaltungen abzuholen.
Belegungsfrist für das SS 1984 21. 5.1984 — 15. 6.1984
Beurlaubungen sind während der jeweiligen Rückmeidefristen möglich, Exmatri¬
kulationen während des gesamten Semesters.
Neueinschreibungen für WS 1984/85 30. 7. 1984 — 24. 8. 1984
(hochschulintern)
Einschreibungsfristen für Studienplatzbewerber im ZVS-Verfahren werden beson¬
ders festgesetzt.

Vorlesungsfreie Tage im Sommersemester 1984

Fr 20. 4. 1984 — Di 24. 4. 1984 (Ostern)
Di 1.5. 1984 Gesetzlicher Feiertag (Tag der Arbeit)
Do 31. 5. 1984 Gesetzlicher Feiertag (Christi Himmelfahrt)
Mo 11. 6. 1984 — Sa 16. 6. 1984 (Pfingsten)
Do 21. 6. 1984 Gesetzlicher Feiertag (Fronleichnam)

LibONUS-Buchhandlung 4790 Paderborn
BERNHARD HALBIG KG Kampstraße 5
Bücher für die Universität Telefon 2 26 24

Technik • Informatik ■ Naturwissenschaften ■
Wirtschaft ■ Sprachen
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Rückmeldungen für das Wintersemester 1984/85

Studierende der Universität - Gesamthochschule - Paderborn, die ihr Studium im
selben Studiengang fortsetzen möchten, müssen sich in den festgesetzten Zeiten
zurückmelden und sich die Belegung in ihrem Studienbuch bestätigen lassen.
Fach- und Studiengangwechsler können noch die Einschreibfrist in Anspruch neh¬
men.
Die Rückmeldung gilt nur dann als vorgenommen, wenn alle Unterlagen (Rückmel-
debogen, Bescheinigung eines bestehenden Krankenversicherungsverhältnisses
und der Beleg über die vollzogene Einzahlung des Sozialbeitrages und des AStA-
Beitrages) im Studentensekretariat oder in den Abteilungssekretariaten vorliegen.
Wenn die Rückmeldung nicht fristgerecht vorgenommen wird, erfolgt die Exmatri¬
kulation (Widerruf der Einschreibung, Streichung aus der Liste der Studenten). Ver¬
spätet eingehende Anträge auf Rückmeldung können nur innerhalb der Wider¬
spruchsfrist des Widerrufsbescheides berücksichtigt werden. Außerdem ist eine
Säumnisgebühr zu zahlen.
Die Säumnisgebühr beträgt nach § 3 des Hochschulgebührengesetzes je 20,— DM
für Rückmeldung und Belegung.
Weitere Verwaltungsgebühren werden fällig
— für die Zweitausfertigung eines Studienbuches 30,—DM
— für die Zweitausfertigung eines Studentenausweises, Gasthörer¬

scheines, Prüfungszeugnisses oder einer Urkunde jeweils 10,— DM
Der Studentenwerksbeitrag beträgt z. Zt. 30,— DM
für die Zwecke der Studentenschaft sind pro Semester 10,— DM
zu entrichten. Für beurlaubte Studenten halbiert sich dieser Betrag.
Nähere Einzelheiten sind den Aushängen an den Anschlagtafeln der Universität -
Gesamthochschule Paderborn zu entnehmen.

Ich liefere gern und schnell
• Fachliteratur • Reiseliteratur
• Belletristik/Sachbücher • Kinder- u. Jugendbücher
• Taschenbücher • Sportbücher

Buchhandlung Fritz Harlinghausen
Giersstr. 29 (an der Ampel) ■ Telefon 23437 ■ Paderborn
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m Sympathie und
Vertrauen sind wichtig
für junge Leute.
Vielleicht eröffnen
deshalb so viele
ihr Girokonto bei
der Sparkasse.««
Ihr persönlicher Geldberater empfiehlt:
Wenn Sie fürs erste Gehalt, für Bafög oder
Sold ein Girokonto brauchen, gehen Sie
zur Sparkasse. Sie sorgt dafür, daß es mit
dem eigenen Geld problemlos klappt.

'< - '

Wenn's um Geld geht -Sparkasse <

jP. £ssez
H. van BEEK

MM

BÜCHER

K

QtofEU&

4790 Paderborn ■ Kamp 11 ■ Telefon 23801

Unsere Schwerpunkte:
■ Fachliteratur

■ Bücher zur Weiterbildung
■ Reiseliteratur und
■ Kartenmaterial

■ Taschenbücher

■ Kinder- und Jugendbücher
■ pädagogisch wertvolles

Spielzeug



Studienmöglichkeiten
Sommersemester 1984

An der Universität - Gesamthochschule - Paderborn werden im Sommersemester
1984 Studiengänge mit folgenden Regelstudienzeiten und Abschlüssen angebo¬
ten:

1. Lehramtsstudiengänge
sechs Semester und
8 Monate Prüfungszeit:

sechs Semester und
8 Monate Prüfungszeit:

acht Semester und
12 Monate Prüfungszeit:

Erste Staatsprüfung für das Lehramt
für die Primarstufe in den Fächern:
Deutsch, Kunst, Mathematik, Musik, ev.
Religionslehre, kath. Religionslehre, Sport,
Textilgestaltung, Sachunterricht Gesell¬
schaftslehre (Lernbereich), Sachunterricht
Naturwissenschaft/Technik (Lernbereich)

Erste Staatsprüfung für das Lehramt
für die Sekundarstufe I in den Fächern:
Chemie, Deutsch, Englisch, Französisch
Geographie, Geschichte, Hauswirtschafts
Wissenschaft, Kunst, Mathematik, Musik,
Physik, ev. Religionslehre, kath. Religions
lehre, Sozialwissenschaften (Politikwis
senschaft, Soziologie, Wirtschaftswissen
schaff), Sport, Textilgestaltung

Erste Staatsprüfung für das Lehramt
für die Sekundarstufe II in den Fächern:
Chemie, Deutsch, Englisch, Französisch,
Geschichte, Informatik, Mathematik,
Musik, Pädagogik, Philosophie, Physik,
ev. Religionslehre, kath. Religionslehre,
Sozialwissenschaften (Politikwissen¬
schaft, Soziologie, Wirtschaftswissen¬
schaft), Spanisch, Sport;
berufliche Fachrichtung in den Fächern:
Elektrotechnik, Maschinentechnik, Wirt¬
schaftswissenschaft

2. Geisteswissenschaftliche Studiengänge
— Studiengang in Erziehungswis-

schaft:
neun Semester: Diplom-Pädagoge

— Studiengang in Musikwis¬
senschaft
neun Semester: Magisterprüfung (Magister Artium)

— Studiengang in den Sprach- und
Literaturwissenschaften (Anglistik,
Romanistik, Germanistik, Allge¬
meine Literaturwissenschaft):
neun Semester: Magisterprüfung (Magister Artium)
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LBS

Keine reichen Eltern. Keine Erbtante. Und
Nonnalver(üenerJ(Jm so
wichtiger ist
jetzt für Sie
LBS-
Bausparen.

Denn nur so sichern Sie sich werl¬
volle Vorteile für die Zukunft. Erst bil¬
den Sie Eigenkapital durch Ihr Sparen,
Guthabenzinsen und die bekannte
14%ige Bauspar-Prämieoder 23% Ar¬
beitnehmer-Sparzulagenach dem 624-
Mark-Gesetz. Später wird das eigene
Zuhause leichter möglich durch das
günstige LBS-Darlehenzum Festzins.
Je mehr Sie also noch vorhaben, um so
mehr lohnen sich jetzt für Sie die Bau¬
sparvorteile im LBS-Maßprogramm.
Mehr jetzt in Ihrer LBS-Beratungsstelleoder Sparkasse.
Wir gaben Ihrer Zukunft einZuhouie.

& &

Ihre Buchhandlung -
bei der Sie alles finden können

Buchhandlung
Josef Unruhe
GmbH
Markt 14

Fürtelef. Bestellungen:
Tel.: 29888 und 29889



3. Wirtschaftswissenschaftliche Studiengänge
■Integrierter Studiengang
Wirtschaftswissenschaft
sieben Semester, Abschluß I
Studienrichtung:
neun Semester, Abschluß I:
Studienrichtung:

neun Semester, Abschluß II:
Studienrichtungen:

Diplom-Ökonom**
Betriebswirtschaftslehre
Diplom-Ökonom**
European Business (davon ein Studien-
und ein Praxissemester in Großbritannien)
Diplom-Volkswirt oder Diplom-Kaufmann
Betriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre

4. Mathematische und naturwissenschaftliche Studiengänge
— Integrierter Studiengang

Mathematik:
sieben Semester, Abschluß I:* Diplom-Mathematiker
neun Semester, Abschluß II: Diplom-Mathematiker

— Integrierter Studiengang Informatik:
sieben Semester, Abschluß I:* Diplom-Informatiker
neun Semester, Abschluß II: Diplom-Informatiker

— Integrierter Studiengang Physik:
sieben Semester, Abschluß I:* Diplom-Physikingenieur
zehn Semester, Abschluß II: Diplom-Physiker

— Integrierter Studiengang Chemie:
sieben Semester, Abschluß I:* Diplom-Chemieingenieur
Studienrichtungen: Chemische Labortechnik

, Chemische Reaktionstechnik
Farben, Lacke, Beschichtungsstoffe,
Kunststoffe

zehn Semester, Abschluß II: Diplom-Chemiker
Studienrichtungen: Chemie

Chemische Technik
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5. Integrierte ingenieurwissenschaftliche Studiengänge

■ Integrierter Studiengang
Maschinenbau
Paderborn
sieben Semester, Abschluß I:
Studienrichtungen:

neun Semester, Abschluß II:
Studienrichtungen:

Integrierter Studiengang
Elektrotechnik
Paderborn
sieben Semester, Abschluß I:
Studienrichtungen:

neun Semester, Abschluß II:
Vertiefungsrichtungen:

Diplom-Ingenieur
Fertigungstechnik
Konstruktionstechnik
Verfahrenstechnik/Kunststofftechnik
Diplom-Ingenieur
Fertigungstechnik
Konstruktionstechnik
Verfahrenstechnik/Kunststofftechnik

Diplom-Ingenieur
Autotechnik
Elektronik
Diplom-Ingenieur
Automatisierungstechnik
Datentechnik
Nachrichtentechnik

6. Ingenieurwissenschaftliche Studiengänge, die denen an Fachhochschulen
entsprechen:

— Architektur, Höxter
sieben Semester, Abschluß:*
Landespflege, Höxter
sieben Semester, Abschluß:*

— Bauingenieurwesen (Konstruk¬
tiver Ingenieurbau, Wasser¬
wirtschaft), Höxter
sieben Semester, Abschluß:***

— Elektrotechnik (Elektrische
Energietechnik), Soest*
sieben Semester, Abschluß:

— Elektrotechnik (Nachrichtentech¬
nik, Informationsverarbeitung),
Meschede
sieben Semester, Abschluß:*

— Landbau, Soest
sieben Semester, Abschluß:

— Maschinenbau (Konstruktions¬
technik, Fertigungstechnik),
Soest und Meschede
sieben Semester, Abschluß:*

Diplom-Ingenieur

Diplom-Ingenieur

Diplom-Ingenieur

Diplom-Ingenieur

Diplom-Ingenieur

Diplom-Ingenieur

Diplom-Ingenieur
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In Planung:
— Wirtschaftsingenieurwesen (Diplom)
— Musikwissenschaft (Promotion)
— Ev. Theologie, Kath. Theologie, Geographie, Geschichte, Philosophie, Gesell¬

schaftswissenschaft (Magister)
— Wirtschaftswissenschaft S II (berufliche Fachrichtung „Spezielle Wirtschafts¬

lehre")
— Textil/Bekleidungstechnik S II (berufliche Fachrichtung)
— Ernährungs- und Hauswirtschaftswissenschaft S II (berufliche Fachrichtung)
— Politik S II
— Geographie S II
— Geoökologie (Aufbaustudium oder Zusatzstudium)
— Maschinenbau (Ergänzungsstudium)
— Elektrotechnik (Ergänzungsstudium)
— Ausländerpädagogik (Zusatzstudium)

Promotionsmöglichkeiten an der Universität ■ Gesamthochschule - Paderborn
Alle im folgenden aufgeführten Fachbereiche haben das Recht der Promotion.
Bereits in Kraft gesetzte Promotionsordnungen:
FB 1: Dr. phil.

Dr. paed. Philosphie, Ev. Theologie, Kath. Theologie,
Soziologie, Politikwissenschaft, Geschichte, Geographie

FB 2: Dr. phil. Erziehungswissenschaften
Dr. paed. Sport, Psychologie

FB 3: Dr. phil. Sprach- u. Literaturwissenschaften
FB 5: Dr. rer. pol. Wirtschaftswissenschaften
FB 6: Dr. rer. nat. Physik
FB 10: Dr.-Ing. Maschinentechnik
FB 13: Dr. rer. nat. Chemie
FB 14: Dr.-Ing. Elektrotechnik
FB 17: Dr. rer. nat. Mathematik/Informatik

auch als Studiengang mit einem zusätzlichen Semester (Praxissemester) eingerichtet,
endgültige Bezeichnung noch nicht festgelegt.

* zusätzliche Einrichtung als Studiengang mit Praxissemester geplant.
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Wer grundsätzlich schwarz sieht,
kann seine Augen

ebensogut zumachen.
Leute, die immer nur schwarz
sehen und bei jedem positiven An¬
satz nur noch müde abwinken,
weil ja alles, wie sie meinen, sowie¬
so keinen Zweck hat, haben sich
eigentlich schon selbst aufgegeben.
Denn diese Welt, mit all ihren
Fehlern und Mißständen, aber
auch mit ihren positiven Seiten, ist
die einzige.die wir haben,und man
kann sich schlecht aus ihr zurück¬
ziehen.
Nur wer tatkräftig mitgestaltet und
mitarbeitet, kann wirklich etwas
ändern.
Mit „no future" und „Nein Danke"
ist es nicht getan. Sicher gibt es
auch auf dem Gebiet der Chemie
Probleme, die wir nicht leugnen

oderbeschönigen wollen. Aberwir
brauchen Chemie und können
nicht ohne sie leben. Trotz etlicher
Probleme und Risiken. In vielen
Bereichen unseres täglichen Le¬
bens. Zum Beispiel am Arbeits¬
platz, im Haushalt, im Straßen¬
verkehr. Aber wir alle müssen uns
bemühen, Risiken zu erkennen,
richtig einzuschätzen und so klein
wie möglich zu halten. Daran ar¬
beiten wir bei Bayer täglich und
leisten damit nach Kräften unseren
Beitrag.

KW 3178 c
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